
Bedienungsanleitung 
Manueller Gegendruckabfüller

                                                             Warum einen Gegendruckabfüller
verwenden?

Mit dem Gegendruckabfüller ist es dir möglich, aus einem Fass (NC-
Keg oder iKegger) bereits karbonisiertes Bier sauerstoffarm in Fla-
schen abzufüllen. Dabei behält das Bier seine Kohlensäure und es
bildet sich kein Sediment in der Flasche. 
Zudem bleiben deine Biere durch den Ausschluss von Sauerstoff bei
der Abfüllung viel länger frisch und behalten ihre Farbe.

Aufbau, Anschlüsse und Montage des 
Gegendruckabfüllers

An die Leitung zum Fass wird der Bierschlauch mit einer Schlauch-
klemme  (im  Lieferumfang  enthalten)  angebracht,  an  dem  die
schwarzen Steckkupplung montiert ist. Die Steckkupplung wird am
Bierfass angebracht. 
An  die  Leitung  zur  CO2-Quelle  wird  der  CO2-Schlauch  mit  einer
Schlauchklemme (im Lieferumfang enthalten)  angebracht,  an dem
die Schlauchtülle mit Überwurfmutter angebracht ist. Die Überwurf-
mutter mit Schlauchtülle wird am CO2-Druckminderer angebracht.  
Achtung: Du benötigst zum Gegendruck-Füllen 2 separate CO2-

      Quellen oder einen 2-leitigen Druckminderer.



Gummistopfen gut abdichtet. Öffne den Drehknopf für die Entlüftung 
etwa 3 Umdrehungen.

3. Spülen der Flasche mit CO2
Jetzt drehst du das Dreiwege-Ventil auf die Seite der Gas-Leitung (siehe Abb. 3). Da-
bei sollte der Pfeil, der auf dem Ventil zu sehen ist, in Richtung Gas-Leitung zeigen. 
Gas sollte nun einströmen. Nach etwa 3-5 Sekunden ist deine Flasche mit CO2 ge-
spült.

4. Vorspannen der Flasche mit CO2
Da dein Bier bereits karbonisiert ist, musst du die Bierflasche vorspannen 
(unter Druck setzen), damit es beim Abfüllen nicht aufschäumt.
Daher schließt du nun den Drehknopf (im Uhrzeigersinn) und lässt solange Gas 
in die Flasche einströmen, bis der Druck, den du am Druckminderer 
eingestellt hast, auch in der Flasche erreicht ist (3-5 Sekunden). 



Danach bringst du das Dreiwege-Ventil wieder in Neutral-Stellung. 
Den Gegendruckabfüller dabei gut festhalten. 

5. Bier in die Flasche einfüllen
Nun drehst du das Dreiwege-Ventil in Richtung Bierleitung (siehe Abb. 4). 
Damit Bier in die Flasche laufen kann, drehst du langsam den Drehkopf auf, 
sodass Bier in die Flasche fließt, ohne dass es zu stark aufschäumt. 

Je weiter du aufdrehst, desto schneller fließt Bier in die Flasche 
und desto mehr Schaumentwicklung hast du. Ist der gewünschte 
Füllstand erreicht, bringst du das Dreiwege-Ventil wieder in Neutralstellung.

6. Verkorken
Jetzt kannst du den Gegendruckabfüller abnehmen und dein Bier verkorken.

Reinigung:
Nach dem Gebrauch ist es am besten, wenn du den Füller mit einem Peroxid-basierten Reinigungsprodukt (wie z. B. PBW oder Chemi-
pro Oxi) durchspülst und mit Wasser nachspülst. Vor dem nächsten Gebrauch erneut mit einem Reinigungsmittel auf Phosphorsäure-
basis (z. B. Star San, Chemipro San) klarspülen. 


